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Vor fünfzig Jahren starb Ernst Troeltsch, der durch seine Unterscheidung
zwischen Täutfern un Spirıtualisten wesentlich ZUuU Verständnis der Neben-
ströomungen der Reformation beigetragen hat Wır nehmen den Ablaut eiınes
halben Jahrhunderts se1it seınem Tode ZU Anlaß, ıhn durch die Wiedergabe
einer zentralen Stelle aus seinem Werk über „Die Sozijallehren der christ-
liıchen Kirchen un Gruppen“ 1n Erinnerung ruten.

Unterschied der Täufer und Spirıtnalisten
Für das Täutfertum 1St entscheidend das (Gesetz Christi, die Bergpredigt und
das damıit übereinstimmende absolute (GGesetz der Natur. Die Spiritualisten
dagegen kennen 1U  _ den Geist, seine Freiheit und innere Bewegung. Sıe sınd
„Antınomisten“ und schöpfen Aaus dem VO inneren Christus erleuchteten
(Gewissen. Dıie Täuter verfechten mıiıt Leidenschaftt die Spättaufe als zußeres
Bundeszeichen. Den Spiritualisten 1St die Taufe überhaupt gleichgültig. Sıe
kennen 1Ur die Geıistestaufe, un NUuUr die Geistbegabten können erkennen,
Wer Zur wahren, rein spirituellen Kıiırche oder Gemeinschaft des Geistes
Christi gyehört. Die Täufer haben außere Ordnungen und Zeremonien,
Abendmahl, Fußwaschung, Verfassung. Dıie Spiritualisten kennen NUr den
Gottesdienst 1m Geist un 1n der Wahrheit, keine außerlich gyeschlossene (38-
meinde und 1im Grunde keıin Sakrament. Die Täuter haben das iußere Wort
als Regel des Buchstabens und als außere Autorität. Dıie Spirıtualisten haben
das ınwendige Wort, den Logos, den Gottessamen oder Gottesfunken, ın
dessen Regungen s1e YST das außere Wort verstehen und das S1Ee bei der auch
VO  — ihnen festgehaltenen Inspirationslehre allegorisch deuten. Dıie Täuter
organısıeren Gemeinden un verteilen 1n ihnen verschiedene Ämter, haben
Ordination und Mıssıon. Die Spiritualisten wohnen 1n der unsichtbaren Ge-
meıinde, 1n der der Geist alles VO  - selbst wirkt un: ın der INa  -} sich nach
dem Fleisch nıcht kennen braucht. Dıie Täuter ammeln ıne VO  - Christus
regierte Gemeinde wahrhaftiger Heıiligen. Die Spiritualisten Wwıssen nichts
VO  - einer sichtbaren Gemeinde, sondern warten auf das dritte Reich, alle
VO Geist selbst erleuchtet und geleitet werden: tür s1ie regiert Christus UT
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durch den MIL1Lt dem unmittelbaren relig1ösen Erleben ıdentischen Geıst. S0
nehmen die Taäuter auch die Apokalypse beim Wort und berechnen die Wıe-
erkuntt un das Kommen des tausendjährıigen Reiches Dıie Spiritualisten
vergeistigen auch das tausendjährige Reich und die Wiederkunft Christi
einer ınneren Wiederkunft 1n den endlich der Liebe sıch öffnenden (Ge-
mutern. Die Täuter hängen der synoptischen Predigt, geschichtlichen
Jesus un seiner Verkündigung des kommenden Gottesreiches. Dıie Spari-
tualısten eruten siıch auf Paulus un! Johannes; kennen Christum nıcht
nach dem. Fleisch und dringen durch den Ge1ist 1n ımmer NECEUEC un tiefere
Gotteserkenntnis VOT, die ıhnen alleın das wahre Gotteswerk 1St. Das siınd
grundlegende Unterschiede, deren letzte Ursachen schon ın der Biıbel cselbst
lıegen.
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